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IFN-Tochter Skaala  

Finnische Behörden genehmigen umfassenden Restrukturierungsplan 
 

Die IFN Holding (Internationales Fensternetzwerk), führende europäische Unternehmensgruppe für 

Komplettlösungen rund um das Fenster mit Sitz in Traun, erwarb im Oktober 2017 nach Zustimmung 

der Österreichischen Bundeswettbewerbsbehörde 80 Prozent Anteile an dem eigentümergeführten 

Unternehmen Skaala und wurde damit Mehrheitseigentümer des zweitgrößten finnischen Fenster- 

und Türenherstellers. Kapitalintensive Investitionen in die Modernisierung der Produktion, die 

Entwicklung neuer Produkte und damit verbunden in den Bau neuer Anlagen, führten zu finanziellen 

Schwierigkeiten des finnischen Unternehmens. Diese sollen nun im Zuge eines mehrjährigen 

Restrukturierungsprogramms überwunden werden.  

Restrukturierung sichert 350 Arbeitsplätze 

Am 23. Mai 2018 stimmten die finnischen Behörden dem Vorschlag über ein siebenjähriges 

Restrukturierungsprogramm, der die gesamte Skaala Gruppe betrifft, zu. „Dies ist ein wesentlicher 

Meilenstein für die Zukunft von Skaala“, betont Christian Klinger, Miteigentümer des Internationalen 

Fensternetzwerks IFN und CEO des finnischen Unternehmens.  

„Eine signifikante Mehrheit der Gläubiger stimmte dem Restrukturierungsvorschlag zu. Dies ist ein 

klares Bekenntnis an eine profitable Zukunft des Unternehmens und dass das 

Restrukturierungsprogramm einer Insolvenz in jedem Falle vorzuziehen ist“, ergänzt Anwalt Jari 

Salminen, der vom Gericht als offizieller Verwalter des Restrukturierungsprozesses bestellt wurde. 

Das 1956 gegründete und in zweiter Generation geführte Familienunternehmen beschäftigt aktuell 

rund 350 Mitarbeiter und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2016 rund 95 Millionen Euro Umsatz. 

Skaala fertigt und vertreibt Fenster und Türen aus Holz und Holz/Aluminium in Finnland und Russland. 

Ähnlich wie Internorm ist Skaala auch mit Produktinnovationen am Markt erfolgreich. 
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„Skaala besitzt ein großes Potential und passt mit seiner Unternehmensstruktur, Marktposition und 

Produktrange perfekt in unsere Unternehmensgruppe“, ist Christian Klinger weiterhin überzeugt. 

„Das Restrukturierungsverfahren sichert nun den wirtschaftlichen Fortbestand und hilft die 

vorhandenen Potentiale geordnet zu realisieren”, schließt der CEO zuversichtlich.  

--- 

Zu IFN  

Unter dem Dach des Internationalen Fensternetzwerks (IFN Holding) sind die Marken Internorm (Traun, 

Sarleinsbach, Lannach sowie Vertriebsnetzwerk in 21 Ländern), Topic (Sarleinsbach), GIG (Attnang-

Puchheim), HSF (Malacky/Slowakei), Schlotterer (Adnet), und Kastrup (Holstebro, Skive und 

Vildbjerg/Dänemark) zusammengefasst. Die Produktpalette umfasst Fenster, Hauseingangstüren, Fassaden 

und Sonnenschutzsysteme. Die IFN Gruppe beschäftigt derzeit 3.198 Mitarbeiter und erwirtschaftete 2017 

einen konsolidierten Umsatz von 502 Millionen Euro.  

 

Zu Skaala 

Die Skaala Oy ist der zweitgrößte Fenster- und Türenhersteller und die stärkste Fenstermarke in Finnland. 

Mit rund 350 Mitarbeitern produziert und vertreibt das Unternehmen Fenster und Haustüren aus 

Holz/Aluminium und Holz. Der Hauptsitz des Unternehmens befindet sich in Ylihärmä, in Mittelfinnland.  
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BILDMATERIAL: 

Veröffentlichung bei Nennung des Rechteinhabers honorarfrei. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

v.l.n.r.:  

Christian Klinger (IFN-Miteigentümer und CEO der 
Skaala Gruppe) 

Johann Habring (Finanzvorstand der IFN-Gruppe) 

Sowohl Eigentümer als auch Finanzvorstand sind von 
einer profitablen Zukunft der neuen IFN-Tochter Skaala 
überzeugt. 

Bildnachweis: IFN 

 

 

 

 

v.l.n.r: 

Hannu Hautanen, Christian Klinger, Markku Hautanen 

Die finnische Gründerfamilie und der neue 
Mehrheitseigentümer freuen sich über die langfristige 
Perspektive eines genehmigten Restrukturierungsplans. 

Bildnachweis: IFN 

 

 

 

Die Skaala Oy ist der zweitgrößten Fenster- und 
Türhersteller und die stärkste Fenstermarke in Finnland. 
Mit rund 350 Mitarbeitern produziert und vertreibt das 
Unternehmen Fenster und Haustüren aus 
Holz/Aluminium und Holz. Der Hauptsitz des 
Unternehmens befindet sich in Ylihärmä, in 
Mittelfinnland. 

Bildnachweis: IFN 
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Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte:  

Kontakt IFN 

Mag. Christian Klinger,  

Sprecher IFN-Holding AG 

Ganglgutstraße 131 

4050 Traun 

Tel.: +43 7229 770-0 

Fax: +43 7229 770-3025 

christian.klinger@internorm.com  

Pressekontakt IFN 

plenos – Agentur für Kommunikation 

Mag. Ursula Wirth 

Paracelsusstraße 4 

5020 Salzburg 

Tel.: +43 662 620242-12 

Fax: +43 662 620242-20 

ursula.wirth@plenos.at 

Pressekontakt Skaala  

Katti Mattila 

Yrittäjäntie 25 

62375 Ylihärmä 

Tel: +358 10 8354 700 

Fax: +358 6 4846959 

info@skaala.com 

 

 


